
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE SIMONSWALD  
 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Simonswald, Talstrasse 12, 79263 Simonswald 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Stephan Schonefeld 

Telefon 07683/9101-0, Telefax 07683/9101-13, e-mail: gemeinde@simonswald.de 

Internet: www.simonswald.de  

 

Öffnungszeiten  
Rathaus 

Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:30 – 18:30 Uhr 

Selbstverständlich sind nach Absprache auch Ter-
mine außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 

Telefonisch sind wir zu erreichen 
Montag - Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:30 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr  

 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist am Mittwoch,  
24. Oktober 2018, 19:00 Uhr, im Bürgersaal Simonswald. Die 
Tagesordnung wird an beiden Rathäusern angeschlagen und ist 
auch im Internet unter www.simonswald.de zu finden. Die Nieder-
schrift über die Sitzung wird zirka 3 Wochen nach der Sitzung eben-
falls im Internet eingestellt. Wir bitten um Verständnis, dass es 
gelegentlich auch mal später sein könnte. Die Sitzung ist öffentlich. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen. 
 

Nächste Ausgabe des  
Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 19. Oktober 2018 
Anzeigenannahmeschluss:  
Montag, 15. Oktober 2018, 12:00 Uhr 
 

Rathauswegweiser 
 

Erdgeschoss Zi. Tel. 9101-(Durchwahl) 
Birgit Weis 01 -23 Gemeindekasse 

weis@simonswald.de 

Christine Biehler 02 -25 Ordnungsamt, Kindergartenverwaltung 
biehler@simonswald.de 

Franziska Schätzle 02 -20 Bürgerbüro, Standesamt, Renten-
angelegenheiten, Beglaubigungen 
schaetzle@simonswald.de 

Kevin Dufner 03 -22 Hauptamt, Bauverwaltung 
dufner@simonswald.de 

Manuela Lissek 04 -21 Bürgerbüro, Schulverwaltung  
lissek@simonswald.de 

1. Obergeschoss    
Veronika Reitinger 10 -10 Sekretariat Bürgermeister 

Verbrauchsabrechnung 
Amtliches Mitteilungsblatt 
reitinger@simonswald.de 

Stephan Schonefeld 11 -10 Bürgermeister 
schonefeld@simonswald.de 

Dachgeschoss    
Michael Disch 20 -30 Steueramt, Personalamt 

Friedhofsverwaltung 
disch@simonswald.de 

Tobias Scherzinger 21 -31 Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

Bauhof 
Thomas Seng 

 
Tel. 919710 

 
bauhof@simonswald.de 

Kläranlage 
Franz-Paul Stratz Tel. 1377  

Tourist-Information 
Martin Kehrer 

 
Tel. 19433 

 

simonswald@zweitaelerland.de 

Wassermeister 
Bernhard Schindler 

 
Tel. 909109 

 

info@haustechnik-schindler.de 
 

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 05.10.2018, Nr. 20/2018 
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Öffentliche Bekanntmachungen 

Erlass einer Satzung zur Erhebung von Kostenerstattungsbe-
trägen nach §§ 135 a is 135 c Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Simonswald hat am 26.09.2018 in 
öffentlicher Sitzung die folgende Satzung beschlossen, welche 
hiermit öffentlich bekannt gemacht wird: 

 
Satzung 

der Gemeinde Simonswald 
zur Erhebung von Kostenerstattungsbeträgen 

nach §§ 135 a bis 135 c Baugesetzbuch (BauGB) 
 vom 26. September 2018 

 
Aufgrund von §135 c des Baugesetzbuchs (BauGB) sowie der §§ 2 
und 26 Abs. 1 Satz .3 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) in 
Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Simonswald am 
26. September 2018 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 
Erhebung von Kostenerstattungsbeträgen 

Die Gemeinde Simonswald erhebt Kostenerstattungsbeträge für die 
Durchführung von zugeordneten Ausgleichsmaßnahmen im Sinne 
des § 135 a Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) nach den Bestimmun-
gen des BauGB, des Kommunalabgabengesetzes (KAG) und dieser 
Satzung. 

 
§ 2 

Umfang der erstattungsfähigen Kosten 
(1) Erstattungsfähig sind die Kosten für die Durchführung von 

allen Ausgleichsmaßnahmen, die nach § 9 Abs. 1 a BauGB 
zugeordnet sind.  

(2) Die Durchführungskosten umfassen die Kosten für  
1. den Erwerb und die Freilegung der Flächen für Aus-
gleichsmaßnahmen,  
2. die Ausgleichsmaßnahmen einschließlich ihrer Planung, 
Fertigstellungs- und Entwicklungspflege.  
Dazu gehört auch der Wert der von der Gemeinde Simons-
wald  aus ihrem Vermögen bereitgestellten Flächen im Zeit-
punkt der Bereitstellung.  

(3) Die Ausgestaltung der Ausgleichsmaßnahmen einschließlich 
deren Durchführungsdauer ergibt sich aus den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes in Verbindung mit den in der Anlage 
dieser Satzung dargestellten Grundsätzen. Der Bebauungs-
plan kann im Einzelfall von den in der Anlage beschriebenen 
Grundsätzen Abweichungen vorsehen. Dies gilt entsprechend 
für Satzungen nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB.  

(4) Die Anlage ist Bestandteil dieser Satzung.  

§ 3 
Ermittlung der erstattungsfähigen Kosten 

Die erstattungsfähigen Kosten werden nach den tatsächlichen 
Kosten ermittelt.  

§ 4 
Verteilung der erstattungsfähigen Kosten 

(1) Die nach §§ 2 und 3 erstattungsfähigen Kosten werden auf 
die nach § 9 Abs. 1 a BauGB zugeordneten Grundstücke 
nach Maßgabe der zulässigen Grundfläche (§ 19 Abs. 2 
Baunutzungsverordnung) verteilt.  

(2) Kann die berechnete zulässige Grundfläche innerhalb der 
gezogenen Baugrenzen und Baulinien nicht realisiert werden, 

wird die überbaubare Grundstücksfläche innerhalb der gezo-
genen Baugrenzen und Baulinien zugrunde gelegt.  

(3) Ist keine zulässige Grundfläche festgesetzt, wird die überbau-
bare Grundstücksfläche zugrunde gelegt.  

(4) Für sonstige selbständige versiegelbare Flächen wie private 
Straßen und Wege gilt die versiegelbare Fläche als überbau-
bare Grundstücksfläche.  

(5) Eine bei Bekanntmachung der Auslegung des Bebauungspla-
nentwurfes (§3 Abs. 2 BauGB) auf einem Grundstück bereits 
vorhandene versiegelte Fläche wird von der nach den vorste-
henden Absätzen (1) bis (4) ermittelten Verteilungsfläche ab-
gezogen. Tritt vorher eine Veränderungssperre (§ 14 BauGB) 
in Kraft, gilt der Zeitpunkt des Inkrafttretens der Verände-
rungssperre. 

§ 5 
Anforderung von Vorauszahlungen 

(1) Die Gemeinde kann für Grundstücke, für die eine Kostener-
stattungspflicht noch nicht oder nicht in vollem Umfang ent-
standen ist, Vorausleistungen bis zur Höhe des voraussichtli-
chen Kostenerstattungsbetrages anfordern, sobald die Grund-
stücke, auf denen Eingriffe zu erwarten sind, baulich oder ge-
werblich genutzt werden dürfen.  

(2) Die Vorausleistung wird mit dem endgültigen Kostenerstat-
tungsbetrag verrechnet, auch wenn der Vorauszahlende nicht 
endgültig zahlungspflichtig ist (z. B. Eigentumswechsel).  

(3) Die Vorausleistung wird einen Monat nach Bekanntgabe der 
Anforderung fällig. 

§ 6 
Entstehung der Erstattungspflicht 

(1) Die Erstattungspflicht entsteht mit dem Abschluss der Herstel-
lung der Maßnahmen zum Ausgleich durch die Gemeinde. 

(2) Die Vorauszahlungsschuld (§5) entsteht mit der Bekanntgabe 
des Vorauszahlungsbescheids. 

§ 7 
Schuldner des Kostenerstattungsbetrages 

(1) Schuldner des Kostenerstattungsbetags ist, wer im Zeitpunkt 
des Entstehens der Erstattungspflicht Eigentümer des Grund-
stücks oder Träger eines Vorhabens im Sinne des § 29 Abs. 1 
BauGB auf dem Grundstück (Vorhabenträger) ist. 

(2) Mehrere Erstattungspflichtige sind Gesamtschuldner. 

§ 8 
Fälligkeit des Kostenerstattungsbetrages 

Der Kostenerstattungsbetrag und die Vorauszahlungen werden 
einen Monat nach Bekanntgabe der Anforderung zur Zahlung fällig. 

§ 9 
Ablösung des Kostenerstattungsbetrags 

Der Kostenerstattungsbetrag kann auf Antrag abgelöst werden, 
wenn die Kostenerstattungspflicht noch nicht entstanden ist. Der 
Ablösebetrag bemisst sich nach der voraussichtlichen Höhe des zu 
erwartenden endgültigen Kostenerstattungsbetrags. 

§ 10 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Absatz 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres nach der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist: der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 



Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Simonswald - 3 - 05.10.2018, Nr. 20/2018 
 

die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 

Simonswald, den 26. September 2018 
gez. Stephan Schonefeld 
Bürgermeister 
 
Anlage zu § 2 Abs. 3 der Satzung der Gemeinde Simonswald 
zur Erhebung von Kostenerstattungsbeträgen nach §§ 135 a - 
135 c BauGB -- Grundsätze für die Ausgestaltung von Aus-
gleichsmaßnahmen 

1. Anpflanzung/Aussaat von standortheimischen Gehölzen, 
Kräutern und Gräsern  
1.1 Anpflanzung von Einzelbäumen  

 Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Her-
stellen der Vegetationstragschicht nach DIN 18915 und 
der Pflanzgrube gem. DIN 18916  

 Anpflanzung von Hochstammbäumen mit einem Stamm-
umfang der Sortierung 18/20  

 Verankerung der Bäume und Schutz vor Beschädigungen 
sowie Sicherung der Baumscheibe  

 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 4 Jahre  

1.2 Anpflanzung von Gehölzen, freiwachsenden Hecken und 
Waldmänteln  

 Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Bo-
denvorbereitung nach DIN 18915  

 Anpflanzung von Bäumen I. Ordnung mit einem Stamm-
umfang der Sortierung 18/20, Bäu-men II. Ordnung mit ei-
nem Stammumfang der Sortierung 16/18, Heistern 
150/175 hoch und zweimal verpflanzten Sträuchern je 
nach Art in der Sortierung 60/80, 80/100, 100/150 hoch  

 je 100 qm je 1 Baum I. Ordnung, 2 Bäume II. Ordnung, 5 
Heister und 40 Sträucher  

 Verankerung der Gehölze und Erstellung von Schutzein-
richtungen  

 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre  

1.3 Anlage standortgerechter Wälder  
 Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Bo-

denvorbereitung nach DIN 18915  
 Aufforstung mit standortgerechten Arten  
 3.500 Stück je ha, Pflanzen 3 - 5 jährig, Höhe 80 - 120 cm  
 Erstellung von Schutzeinrichtungen  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 5 Jahre  

1.4 Schaffung von Streuobstwiesen  
 Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Bo-

denvorbereitung nach DIN 18915  
 Anpflanzung von Obstbaumhochstämmen und Befesti-

gung der Bäume  
 je 100 qm ein Obstbaum der Sortierung 10/12  
 Einsaat Gras-/Kräutermischung  
 Erstellung von Schutzeinrichtungen  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 5 Jahre  

1.5 Anlage von naturnahen Wiesen und Krautsäumen  
 Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Bo-

denvorbereitung nach DIN 18915  
 Einsaat von Wiesengräsern und -kräutern, möglichst aus 

autochtonem Saatgut  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre  

2. Schaffung und Renaturierung von Wasserflächen  
2.1 Herstellung von Stillgewässern  

 Aushub und Einbau bzw. Abfuhr des anstehenden Bo-
dens  

 ggf. Abdichtung des Untergrundes  
 Anpflanzung standortheimischer Pflanzen  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre  

2.2 Renaturierung von Still- und Fließgewässern  
 Offenlegung und Rückbau von technischen Ufer- und 

Sohlbefestigungen  
 Gestaltung der Ufer und Einbau natürlicher Baustoffe un-

ter Berücksichtigung ingenieurbiolo-gischer Vorgaben  
 Anhebung des Gewässerbettes,  
 Anlegung von Flutmulden  
 Schaffung von Strömungsdiversitäten, also langsam und 

schnell fließenden Stromabschnitten; Anlegen von Schot-
terbänken (u. a. als Fischlaichplätze) dergestalt, dass der 
Strom zukünftig in mehreren Gerinnen fließt  

 Verbreiterung des Gewässerbettes unter Inanspruchnah-
me der seitlichen Auenbereiche  

 Anpflanzung standortheimischer Pflanzen  
 Entschlammung  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre  

2.3 Spezielle Renaturierungsmaßnahmen in Flussgebieten und 
in angrenzenden Auenbereichen  
wie folgt:  

 Bau einer Fischtreppe an einem Wehr,  
 Bau eines Umgehungsgerinnes – Rampe – neben einem 

Wehr,  
 Rückbau eines Wehres und Schaffung einer rauhen Gleite 

oder rauhen Rampe,  
 Umbau von Wehranlagen mit dem Ziel, das Unterwasser 

von einem höheren Wasserkontingent durchströmen zu 
lassen, d. h. aus dem Triebwerksgraben ein höheres 
Wasserkontingent abzuzweigen, um Fischsterben im an-
derenfalls trockenfallenden Unterwasserbett vorzubeugen.  

3. Begrünung von baulichen Anlagen  
3.1 Fassadenbegrünung  

 Anpflanzung von selbstklimmenden Pflanzen  
 Anbringung von Kletterhilfen und Pflanzung von Schling- 

und Kletterpflanzen  
 eine Pflanze je 2 lfm.  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 2 Jahre  

3.2 Dachbegrünung  
 intensive Begrünung von Dachflächen  
 extensive Begrünung von Dachflächen  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre  

4. Entsiegelung und Maßnahmen zur Grundwasseranreiche-
rung  
4.1 Entsiegelung befestigter Flächen  

 Ausbau und Abfuhr wasserundurchlässiger Beläge  
 Aufreißen wasserundurchlässiger Unterbauschichten  
 Einbau wasserdurchlässiger Deckschichten  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 1 Jahr  

4.2 Maßnahmen zur Grundwasseranreicherung  
 Schaffung von Gräben und Mulden zur Regenwasser-

versickerung  
 Rückbau/Anstau von Entwässerungsgräben, Verschließen 

von Drainagen  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 1 Jahr  

5. Maßnahmen zur Extensivierung  
5.1 Umwandlung von Acker bzw. intensivem Grünland in 
Acker- und Grünlandbrache  

 Nutzungsaufgabe  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 1 Jahr  
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5.2 Umwandlung von Acker in Ruderalflur  
 ggf. Abtragen und Abtransport des Oberbodens  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 1 Jahr  

5.3 Umwandlung von Acker in extensiv genutztes Grünland  
 Bodenvorbereitung ggf. Abtragen und Abtransport des 

Oberbodens  
 Einsaat von Wiesengräsern und Kräutern  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 5 Jahre  

5.4 Umwandlung von intensivem Grünland in extensiv genutz-
tes Grünland  

 Nutzungsreduzierung  
 Aushagerung durch Mahd und Verwertung oder Abtrans-

port des Mähgutes  
 bei Feuchtgrünland Rückbau von Entwässerungsmaß-

nahmen  
 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 5 Jahre  

6. Landschaftspflegerische Aufwertungsmaßnahmen in beste-
henden Wald- und Forstflächen sowie Bruchflächen, Land-
schaftsschutzgebieten und Naturschutzgebieten 

 in Waldsiepen: Freischlagen von Fichtenbewuchs beidsei-
tig der Waldsiepen in einer Breite von jeweils 20 m ent-
lang des Bachlaufes; Anpflanzung von Laubbäumen auf 
100 % dieser freigeschlagenen Flächen, die für den jewei-
ligen Standort geeignet sind (Erle, Ahorn, Esche)  

 Voranbau: Umwandlung alter Fichte in standortgerechten 
Laubwald  

 Sukzession: Jungen Laubwald zu Bruch-/ Moorwald ent-
wickeln; keine Bewirtschaftung  

 Wiedervernässung: jungen Laubwald zu Bruch- / Moor-
wald entwickeln; keine Bewirtschaftung  

 Fehlbestockung entnehmen: Umwandlung alter Fichte in 
Moorwald  

 Fehlbestockung entnehmen, Wiedervernässung: Um-
wandlung alter Fichte in Moorwald / Nichtwirtschaftswald  

 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 5 Jahre.  
 

Amtliche Mitteilungen 

Straßenbeleuchtung Simonswald 
Dieser Tage konnte die Installation der ASTRO-Uhren an sämtli-
chen Schaltstellen der Straßenbeleuchtung der Gemeinde in Si-
monswald abgeschlossen werden.  

Im gesamten Simonswäldertal haben wir 9 Schaltstellen, von denen 
der elektrische Impuls zur Funktion der Straßenbeleuchtung aus-
geht, somit sind insgesamt 9 ASTRO-Uhren installiert. Eine minutiö-
se Abstimmung aller Schaltstellen ist nicht möglich, da jede einzelne 
ASTRO-Uhr in den Schaltstellen unabhängig von den anderen 
Schaltstellen arbeitet. 

Der Unterschied zu der bisherigen Technik ist, dass die Straßenbe-
leuchtung nicht mehr mittels eines Dämmerungsschalters nach dem 
örtlichen Dämmerzustand reagiert, sondern nach dem aktuellen 
Sonnenstand, d.h. nach der für uns gültigen Zeitzone hinterlegten 
Zeiten des Sonnenaufgangs bzw. Sonnenuntergangs. Eine Umstel-
lung von Sommer- auf Winterzeit bzw. Winter- auf Sommerzeit ist 
überflüssig. Bei Bedarf kann die Astro-Tabelle über das Rathaus 
angefordert werden. 

Es ist zu beachten und zu berücksichtigen, dass bei schönem kla-
ren Wetter, mit wolkenlosem Himmel, abends und morgens die 
Straßenbeleuchtung genauso schaltet, wie bei dunklem Wetter, mit 
wolkenverhangenem Himmel. Die Lichtverhältnisse sind aufgrund 

des Wetterzustandes und der Örtlichkeit verschieden und können 
dadurch bei dem einem oder anderen zu unterschiedlichen Zeitauf-
fassungen führen. Im Sommer bleibt die Straßenbeleuchtung in der 
Zeit von 6 Wochen vor der Sonnwende und 6 Wochen nach der 
Sonnwende morgens gänzlich außer Betrieb. 

Störungen oder Ausfälle in der Straßenbeleuchtung können unter 
Angabe der Lampennummer nach wie vor bei Herrn Disch unter der 
Telefonnummer 9101-30 bzw. per Email an disch@simonswald.de 
gemeldet werden. 

 

Geschwindigkeitskontrolle  
Die Stadt Waldkirch hat am Dienstag, 28.08.2018 eine Geschwindig-
keitskontrolle in Höhe Baugebiet Jockenhof durchgeführt.  
   

Gemessene Fahrzeuge   521  
Beanstandungen    62  
Festgestellte Höchstgeschwindigkeit  102 km/h  
Beanstandungsquote   11,9 % 

Informationen des Landratsamtes 

Das Schadstoffmobil kommt im Oktober  
Zwischen dem 10. und 27. Oktober 2018 kommt das Schadstoffmo-
bil im Auftrag der Abfallwirtschaft des Landratsamtes Emmendingen 
in alle Gemeinden und auch in viele Teilorte.  

Dienstag, 23.10.2018, 15:00 – 16:30 Uhr, Sägplatz 

 Beim Schadstoffmobil können kostenlos alle Abfälle mit gefähr-
lichen Stoffen (Chemikalien jeder Art, Lacke und Lasuren, lö-
sungsmittelhaltige Farben, Holzschutzmittel, Verdünnung, Ak-
kus und Batterien, Autopflegemittel, Altöl bis max. 10 Liter, 
Frostschutzmittel) kostenlos abgegeben werden.  

 Auch Frittierfett und Speiseöl werden angenommen.  

 Bitte keine Wandfarben (Dispersionsfarben, Abtönfarben usw.) 
vorbei bringen, da sie keine Schadstoffe enthalten.  

 Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED–Lampen wer-
den angenommen. 

 Alte Medikamente aller Art (Packungen, Tuben, Fläschchen, 
Blister) bitte sammeln und beim Schadstoffmobil abgeben, sie 
dürfen im Landkreis Emmendingen nämlich nicht über die graue 
Tonne entsorgt werden.  

Die Problemabfälle sollten am besten in der verschlossenen Origi-
nalverpackung zum Schadstoffmobil gebracht und dort dem Fach-
personal übergeben werden.  

Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist, kann 
jeden anderen Sammeltermin im Landkreis nutzen.  

Alle Termine sowie weitere Infos zur Schadstoffsammlung stehen 
im Internet unter www.landkreis-emmendingen.de auf den Seiten 
der Abfallwirtschaft, Infos gibt’s auch per Telefon 07641 451 9700 
und per E-Mail abfall@landkreis-emmendingen.de erhältlich.  

 

 

 

mailto:disch@simonswald.de
http://www.landkreis-emmendingen.de/
mailto:abfall@landkreis-emmendingen.de
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Längere Wartezeiten beim Sperrmüll  
Im Herbst und Winter nimmt die Zahl der Anmeldungen für die 
Abholung von Sperrmüll erfahrungsgemäß stark zu. Dadurch kann 
es zu Wartezeiten zwischen fünf und sechs Wochen zwischen 
Anmeldung und Abholung kommen. Die Abfallwirtschaft des Land-
ratsamtes empfiehlt deshalb, dies einzuplanen und die Abholung 
frühzeitig zu beantragen. Die Anmeldung ist möglich durch Absen-
den der Sperrmüllkarte aus dem Abfallkalender oder im Internet 
unter www.landkreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft. Rückfra-
gen zum Abholtermin können direkt bei der Abholfirma AFS Frei-
burg unter Telefon 0761 – 76707-175 erfolgen.  

 

Besichtigung der Abfallbehandlungsanlage 
Kahlenberg 
Die VHS Nördllicher Breisgau und die Abfallwirtschaft des Landrat-
samtes Emmendingen laden für Freitag, 12. Oktober 2018 zu einer 
Besichtigung der Abfallbehandlungsanlage Kahlenberg (ZAK) bei 
Ringsheim ein. Im Besucherzentrum wird die wechselhafte Ge-
schichte des Kahlenberges vorgestellt sowie das Verfahren der 
mechanisch-biologischen Abfallbehandlungsanlage erläutert. An-
schließend erfolgt die Besichtigung der einzelnen Bereiche der 
hochmodernen Anlage von der Abfallannahme über die Sortierung, 
die biologische Aufbereitung bis hin zur abschließenden Auftren-
nung in Brennstoffe und Mineralstoffe. Der Besuch der Veranstal-
tung ist kostenfrei. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Gebäude "Blick-
punkt“, ZAK-Deponie Kahlenberg, Bergwerkstraße 1 bei Ringsheim. 
Das Ende der Veranstaltung ist gegen 16:15 Uhr. Eine Anmeldung 
ist unter der Kursnummer 11478 bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefo-
nisch: 07641 9225-0, per Fax: 07641 9225-33 oder Mail info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de  

 

Sammlung von gut erhaltenen Waren auf 
dem Recyclinghof 
Die Beschäftigungsgesellschaften WABE und 48 Grad Süd sam-
meln mit Unterstützung des Landratsamtes Emmendingen auch in 
diesem Herbst in einem sozialen Projekt auf sechs Recyclinghöfen 
gut erhaltene Produkte, die zu schade zum Wegwerfen sind. Die 
gesammelten Gegenstände werden später in Second-Hand-
Kaufhäusern zum Verkauf angeboten. In Emmendingen erfolgt die 
Sammlung am Samstag, 6. Oktober 2018 von 9:00 bis 14:00 Uhr 
durch 48 Grad Süd auf dem Recyclinghof Emmendingen. Gesucht 
sind Gebrauchsgegenstände wie Geschirr und Besteck, Vasen und 
Dekoartikel, Tischdecken und Bettwäsche, funktionsfähige Küchen-
geräte und Elektrogeräte sowie Spielwaren aller Art. Konkrete Aus-
künfte, ob und welche Gegenstände derzeit nachgefragt sind bzw. 
wofür es keine Verwendung gibt,  erteilen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von 48 Grad Süd (Frau Feldmeier, Herr Wastell) unter 
Telefon 07643 333 92 30. 

Die Firma 48 Grad Süd betreibt in Emmendingen, Denzlingen, 
Endingen und Herbolzheim Second-Hand-Kaufhäuser unter dem 
Namen „Fairkauf“. Weitere Informationen hierzu gibt es unter 
www.48gradsued.de 

 

Fortbildung Sachkunde im Pflanzenschutz  
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Emmendingen lädt für 
Dienstag, 16. Oktober 2018 von 18:00 bis 22:00 Uhr zu einer Fort-
bildung zur Sachkunde im Pflanzenschutz in die Neumattenhalle in 
Emmendingen-Mundingen ein. Für den Besuch dieser Veranstal-
tung werden vier Stunden Fortbildung anerkannt. Die Gebühren für 
die Teilnahmebescheinigung betragen 10 Euro. Es ist eine Anmel-
dung erforderlich unter Angabe von  Name, Geburtsdatum und Ort, 
Adresse und Telefonnummer unter 07641 451 9150 oder per E-Mail 
an landwirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.de  

 

Keine Sammelbestellung von Forstpflanzen 
Aufgrund ausbleibender Niederschläge und der langanhaltenden 
Hitze rät das Forstamt in diesem Jahr von einer Herbstpflanzung ab. 
Deshalb hat sich das Forstamt des Landkreises Emmendingen 
entschlossen, diesen Herbst keine Sammelbestellung für Forst-
pflanzen durchzuführen. Für das kommende Frühjahr ist jedoch bei 
geeigneter Wetterlage eine Sammelbestellung vorgesehen. 

 

Umgang mit der Angst bei Krebserkrankung  
Wie gehe ich mit der durch eine Krebsdiagnose ausgelösten Angst 
um? Welche Möglichkeiten gibt es im Umgang mit der Sorge vor 
einem Fortschreiten der Erkrankung? Zu diesem Thema informiert 
Janine Lebrecht von der Psychosozialen Krebsberatungsstelle 
Freiburg am Donnerstag, 11. Oktober um 14:00 Uhr im Nebenge-
bäude des Kreiskrankenhauses Emmendingen (Haus C) im Konfe-
renzraum im Erdgeschoss. Im Anschluss an den Vortrag werden 
Fragen beantwortet sowie Einzelberatung angeboten. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.  

 

Vortrag über Herzrhythmusstörungen  
Der „Schlaganfall“, die plötzliche Durchblutungsstörung des Gehirns, 
gehört neben dem Herzinfarkt zu den häufigsten Herz-
Kreislauferkrankungen. Allein im Kreiskrankenhaus Emmendingen 
werden über 400 Patienten im Jahr aufgrund eines Schlaganfalles 
behandelt. Die Erkrankung ist deswegen sehr bösartig, weil sie im 
schlimmsten Fall zur dauerhaften kompletten Pflegebedürftigkeit, z.B. 
bei Lähmung einer kompletten Körperhälfte führen kann. Herzrhyth-
musstörungen gehören zu den wichtigsten Ursachen. Falls diese recht-
zeitig  diagnostiziert werden lassen sich die meisten schweren Schlag-
anfälle verhindern. Über Herzrhythmusstörungen informiert Dr. Felix 
Lampe, Oberarzt der Abteilung Innere Medizin am  Kreiskrankenhaus 
Emmendingen am Mittwoch, 10. Oktober 2018 um 19:00 Uhr in 
Herbolzheim im Torhaus (Hauptstraße 60)). Der Eintritt ist frei. Der 
Vortrag ist Teil einer Veranstaltungsreihe des Kreiskrankenhauses 
Emmendingen zu Gesundheitsthemen. Alle weiteren Vorträge stehen 
unter www.krankenhaus-emmendingen.de   

 

Kochkurs zur Herbstgenüssen  
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg 
lädt zum Workshop „Herbstgenüsse “ am Dienstag, 16. Oktober 
2018 von 18:00 bis 21:00 Uhr ein. Im Rahmen der Landesinitiative 
Blickpunkt Ernährung werden gemeinsam  verschiedene Gerichte 
mit Nüssen, Maronen, Pilzen und Quitten zubereitet und probiert. 
Teilnehmerbeitrag 9 €, die Lebensmittelkosten werden umgelegt. 
Anmeldung bis Donnerstag, 11. Oktober 2018 unter Telefon 07641 
451 9192. 

http://www.landkreis-emmendingen.de/
mailto:info@vhs-em.de
mailto:info@vhs-em.de
http://www.vhs-em.de/
mailto:landwirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.de
http://www.krankenhaus-emmendingen.de/
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Kinderkochkurs zu Hülsenfrüchten 
Unter dem Motto „Erbsen, Bohnen und Linsen“ lädt das Landwirt-
schaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg Kinder von 
acht bis zwölf Jahren am Samstag, 13. Oktober 2018 von 10:00 bis 
13:00 Uhr zu einem Kochkurs ein. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 € 
plus 3 € für Lebensmittel. Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert 
werden. Anmeldung bis spätestens 10. Oktober beim Landwirt-
schaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 451 9192.  

Tourismus & Freizeit 

 
Samstag, 06. Oktober  
Black Forest Trailrun Südost-Route 
Länge: 57 km 
Höhenmeter  2200 m 
Start:  8:00 Uhr    bei der Schule 
Zielschluß:  ca. 17:00 Uhr    bei der Schule 

Sonntag, 07. Oktober 
Black Forest Panoramatrail 2. Etappe 
Länge: 35,3 km 
Höhenmeter: 1850 m 
Start: 9:00 Uhr   bei der Schule 
Zielschluß : ca. 15:00 Uhr   bei der Schule 

Black Forest Petit Trail 
Länge: 16 km 
Höhenmeter: 850 m 
Start: 10:00 Uhr 

TLV Kids Lauf 
Start um 12:15 Uhr; Anmeldung ab 11:15 Uhr direkt am Start.  
Für Kinder ab 3 Jahren. Keine Startgebühr. 

An beiden Tagen Bewirtung mit warmen Essen, Kaffee und 
Kuchen, Getränken durch das DRK in der Aula der Schule. 
Zuschauer sind herzlich willkommen. 
 

 
Touristinformation 

Wie wäre es mit …. 
Eintrittskarten für Konzerte, Musicals,  
Kabarett und viele Veranstaltungen mehr…. 

NEU und ab sofort erhältlich: 
Eintrittskarten für den 

 
 

 Horror Nights – Traumatica 2018 Europa Park - Rust 
 DTM  - HOCKENHEIMRING (Saisonfinale) – Hockenheim 
 Unduzo - Waldkirch 
 Paul Panzer – Freiburg 
 SWR3 Halloweenparty – Europa Park Rust 
 Die AMIGOS – Denzlingen 
 Varieté am Seepark 2018 – Freiburg 

 Balthasar-Neumann-Chor und Solisten´& Ensemble – Freiburg 
 Plaza Culinaria – Freiburg 
 Fools Garden - Freiburg 
 MATHIAS RICHLING 2018 – Denzlingen 
 German Brass – Freiburg 
 Johann Sebastian Bach – Weihnachtsoratorium I-VI - Freiburg 
 Das Phantom der Oper – Premiere Tour 2018/19 – Freiburg 
 Wiener Johann Strauß Konzert Gala – Freiburg 
 Marshall Alexander – Denzlingen 
 Ehrlich Brothers – Freiburg 
 Bülent Ceylan - Freiburg 
Ab sofort:  
 Eintrittskarten für Eishockey Heimspiele der Wölfe Freiburg und 

Schwenninger Wild Wings sowie für die Bundesligaspiele des SC 
Freiburg  

 Stadtführungen Freiburg und GANTER Brau-Erlebnis Führungen 
direkt in der Tourist Information buchbar! 

..und ganz viele Veranstaltungen mehr! 
Von Rock, Pop, Klassik hin bis zu Volksmusik. Bitte beachten Sie die 
aktuellen Plakataushänge oder fragen Sie einfach in der Tourist Informa-
tion.  
Wir informieren Sie gerne …. 
Montag – Freitag von 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr! 

 

„Omas Küche“ bei den Waldkircher  
Orgelschlemmerwochen  
Vom 1. - 31. Oktober schwingen die Orgelköche ihre Kochlöffel  

Die Waldkircher Orgelköche sind auf Spurensuche nach alten Gerichten. 
Was hat früher die Oma oder Mutter auf dem Herd gezaubert, was war ihr 
Lieblingsessen? Angeregt durch die baden-württembergischen Heimatta-
ge 2018 in Waldkirch nehmen sich dieses Jahr die Küchenchefs im Rah-
men der Orgelschlemmerwochen (1.-31.10.) dem Thema „Omas Küche – 
Lieblingsgerichte wie früher zu Hause“ an. 

Jeder der einen Orgelteller bei einem der sieben Küchenchefs verspeist, 
erhält ein kleines aber feines Überraschungsgeschenk und nimmt an 
einem attraktiven Gewinnspiel mit Eintrittskarten zum Europa-Park, 
Baumkronenweg und Schwarzwaldzoo teil. Mit den bundesweit einmali-
gen Orgelschlemmerwochen gelingt es der Orgelstadt Waldkirch, Essen 
und Genießen mit Kultur und Handwerkskunst zu verbinden. Ein Rah-
menprogramm rundet den kulinarischen Monat ab. 

Infos bei der Tourist-Information 79183 Waldkirch (Telefon 
07681/19433, touristinformation@stadt-waldkirch.de) oder im Inter-
net unter www.orgelwelt-waldkirch.de. 

Dies und das 

Heimatgeschichten-
Erzähltour  über die  
Biederbacher Höhen   
Zu einer unterhaltsamen Wanderung 
durch herbstliche Wälder und über 
aussichtsreiche Höhen um Biederbach 
lädt die Elztäler Gästeführerin Rosemarie Riesterer am Sonntag, dem 
7.Oktober, ein. Während mehrerer Rastpausen darf interessanten Hei-
matgeschichten gelauscht werden. 

Länge: ca. 8 km, reine Gehzeit ca. 2 1/2 Stunden, ca. 250 Hm, Rückkehr 
ca. 16:00 Uhr. 

Infos zum Treffpunkt + Anmeldung (auch kurzfristig) unter  
Tel. 07666/3720 oder www.rosemaries-sagenhafte-wanderungen.de   

 

mailto:waldkirch@zweitaelerland.de
http://www.orgelwelt-waldkirch.de/
http://www.rosemaries-sagenhafte-wanderungen.de/
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Stadt Elzach  
Landkreis Emmendingen  

Stellenausschreibung 

Die Stadt Elzach (ca. 7.300 Einwohner) stellt zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt für ihren Eigenbetrieb Stadtwerke Elzach – Be-
reich kaufmännische Abteilung – einen  

Kaufmännischen Mitarbeiter (m/w/d) 

ein. Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.  

Ihre Aufgaben:  
 Betreuung unserer Kunden in den Bereichen Strom- und 

Wasserversorgung  
 Einzugs- und Auszugsverarbeitung nach GPKE  
 Erstellung von Stromlieferangeboten für unsere Kunden  
 Planung und Durchführung der Jahresverbrauchsabrech-

nungen in den Bereichen Strom- und Wasserversorgung  
 Verbrauchsabrechnungen für den Eigenbetrieb Stadtent-

wässerung  
 Monatliche Abrechnung von Sondervertragskunden im Be-

reich Stromversorgung  
 Unterstützung bei der Verbuchung im Debitoren und Kredi-

torenbereich  
Die Übertragung anderer/weiterer Aufgaben bleibt vorbehalten.  

Wir erwarten:  
 Eine Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten oder ei-

ne vergleichbare kaufmännische Ausbildung  
 Berufserfahrung im Kundenservice oder in der Buchhaltung, 

idealerweise in der Energiewirtschaft wünschenswert  
 Ein hohes Maß an Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft und 

Belastbarkeit sowie ein sicheres Auftreten im Umgang mit 
Geschäftspartnern und Kunden  

 Anwendungsbezogene EDV-Kenntnisse, insbesondere 
SAP/R3 und MS Office, vorzugsweise auch SAP IS-U  

Wir bieten:  
 eine interessante, verantwortungsvolle und eigenverantwort-

liche Tätigkeit in einem motivierten Team  
 bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  
 eine Vergütung nach EG 8 TVöD  

Interessiert?  
Dann richten Sie ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
zum 19.10.2018 an die Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 
79215 Elzach. Für Auskünfte stehen Ihnen Hauptamtsleiter Chris-
toph Croin (Tel. 07682/804-20) oder der kaufmännische Leiter der 
Stadtwerke Elzach Thomas Tränkle (Tel. 07682/804-15) sehr 
gerne zur Verfügung 

 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen  
Seniorentreff 
Sie möchten andere Menschen treffen und gemeinsam aktiv sein? 
Unser nächster Treff ist am Mittwoch, 10.10. um 14:00 Uhr im Kath. 
Pfarrsaal, Kirchstr. 4 in Gutach.  

„Märchen & Gedichte zur Herbstzeit“ mit Frau Hagedorn 
Vorschau auf die nächsten Termine: 
07.11. „Kleine Trachtenvorführung und Mundart“ mit Frau Wehrle 
05.12. „Nikolausfeier“ 

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei uns Kirchliche Sozialstation 
St. Elisabeth e. V., Waldkirch, Tel. 07681 - 40720 

 

Stadt Elzach 
Landkreis Emmendingen 

Stellenausschreibung 

Die Stadt Elzach (ca. 7.300 Einwohner) stellt zum 01.01.2019 auf 
das Neue kommunale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) 
um. Zur Verstärkung unserer Finanzverwaltung suchen wir des-
halb zum 01.01.2019 einen 

Mitarbeiter (m/w/d) für das Rechnungsamt 
als Sachbearbeiter für das Anweiswesen 

in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 50 %. 

Ihre Aufgaben: 
 Rechnungsprüfung und Kontierung nach NKHR 
 Faktura von Einnahmen 
 Mitarbeit in der Finanzverwaltung nach besonderer Weisung 

Diese unbefristete Halbtagsstelle wird neu geschaffen, eine end-
gültige Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

Wir erwarten: 
 Eigeninitiative und Flexibilität 
 eine Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten oder ei-

ne vergleichbare Ausbildung im Bereich kaufmännische 
Buchführung 

 flexible Arbeitszeit in Absprache mit der weiteren Beschäf-
tigten in diesem Aufgabengebiet 

 Kenntnisse im NKHR wären von Vorteil 

Wir bieten: 
eine interessante, verantwortungsvolle und eigenverantwortliche 
Tätigkeit in einem motivierten Team 
bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
eine Vergütung nach EG 5 TVöD 

Interessiert? 
Dann richten Sie ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
zum 19.10.2018 an die Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 
79215 Elzach. Für Auskünfte stehen Ihnen Herr Christoph Croin 
(Hauptamtsleiter, Tel. 07682/804-20) oder Frau Lioba Winterhalter 
(Rechnungsamt, Tel. 07682/804-35) sehr gerne zur Verfügung. 

 

 

Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband e. V. 

Grüne Woche Berlin 
Der Badische Landwirtschaftliche Hauptverband e.V. (BLHV) 
organisiert auch im kommenden Jahr vom 19./20.-23. Januar 
2019 wieder eine 4- bzw. 5-tägige Reise zur Grünen Woche in 
Berlin. Die Anreise erfolgt bequem per ICE oder per Flug ab 
Basel. 

Die Grüne Woche ist die international bedeutendste Messe der 
Ernährungs- und Landwirtschaft, sowie des Gartenbaus und Anlass 
der Reise. Sie findet 2019 zum 84. Mal statt und ist stets ein Magnet 
für Besucher aus der ganzen Welt.  

Unser zentral gelegenes 4*-Hotel nahe des Brandenburger Tor ist 
idealer Ausgangspunkt für ausgiebige Stadterkundungen. Neben 
dem eintägigen Messebesuch gibt eine Stadtrundfahrt einen Über-
blick über die Sehenswürdigkeiten unserer Hauptstadt. Bei zusätzli-
chen geführten Ausflügen mit dem erfahrenen Reiseleiter-Team 
geht es zudem in das Reichstagsgebäude mit Besuch der Kuppel, 
zur Stasi Gedenkstätte Hohenschönhausen oder ins Olympiastadi-
on. Auch bietet sich die Möglichkeit Potsdam mit seinem Schloss 
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Sanssouci einen Besuch abzustatten. Weiterhin besteht das Ange-
bot, unterhaltsame Musical- oder Theaterbesuche zu buchen. 

Der vergünstigte Preis ab 499 € pro Person im Doppelzimmer gilt 
bis 25. Oktober. Wer ab Basel fliegen möchte, sollte sich möglichst 
bald anmelden, da die Plätze begrenzt sind. Das ausführliche Rei-
seprogramm ist erhältlich beim Agrardienst Baden,   
susanne.toennies@agrardienst-baden.de,   
Tel. 0761/27133-833, Fax -848. 

 

„Auch Superhelden können verunglücken“- Kampagne der 
Unfallkasse Baden-Württemberg  

Haushaltshilfen müssen gesetzlich  
unfallversichert werden 
Viele Menschen haben jemanden – der wahrlich Heldenhaftes in 
ihrem Alltag leistet: Ihre Haushaltshilfe. Aber was, wenn dieser 
Haushaltshilfe bei ihrer Arbeit ein Unfall passiert?  

Am 01.10.2018 startet die Superhelden-Kampagne der Unfallkasse 
Baden-Württemberg, der gesetzlichen Unfallversicherung im Land. 
Diese richtet sich an alle Haushaltführende in Baden-Württemberg, 
die eine Haushaltshilfe beschäftigen. An vielen Bahnhöfen, in Ta-
geszeitungen und Magazinen in Baden-Württemberg wird ab dem 
1.10. auf die Notwendigkeit der gesetzlichen Unfallversicherung für 
Haushaltshilfen aufmerksam gemacht.  

Ist eine Haushaltshilfe nicht angemeldet, ist der Arbeitgeber – in 
diesem Fall der Haushaltsführende – der Verantwortliche, denn die 
Anmeldung zur Unfallversicherung muss in diesem Fall nicht durch 
den Beschäftigten, sondern durch den Arbeitgeber, also den Haus-
haltsführenden, vorgenommen werden. Denn nur wenn die Haus-
haltshilfe angemeldet ist, sind sowohl die Haushaltshilfe als auch ihr 
Arbeitgeber bei einem Unfall auf der rechtlich sicheren Seite. 

Unter den Begriff Haushaltshilfe fallen zum Beispiel auch Reini-
gungskräfte, Babysitter, Küchenhilfen, Gartenhilfen sowie Kinder- 
und Erwachsenenbetreuer. Für den Beschäftigten ist die gesetzliche 
Unfallversicherung beitragskostenfrei, die Kosten werden vom 
Arbeitgeber - dem Haushaltsführenden - getragen. Auf diese Weise 
ist der private Arbeitgeber im Schadensfall von seiner Leistungs-
pflicht entbunden, die Kosten für die medizinische Behandlung 
sowie weitere Leistungen, die durch einen Unfall entstehen, über-
nimmt die gesetzliche Unfallversicherung. Ohne Anmeldung  kann 
für den Haushaltsvorstand, wenn die Haushaltshilfe verunfallt, ein 
Bußgeld im vierstelligen Bereich fällig werden.  

Weitere Informationen und Anmeldung unter  
www.ukbw.de/haushaltshilfe oder: 
UKBW-Service-Center: 0711-9321-0 

 

Organpflege – Wellness von Innen 
Die kalte Jahreszeit hat begonnen. Beugen Sie Erkrankungen vor 
und stärken Sie rechtzeitig ihr Immunsystem und Ihre Nerven. 
Erfahren Sie in einem interaktiven Vortrag von Heilpraktikerin Gabi 
Dorner am Dienstag, den 09. Oktober 2018 um 19 Uhr, wie Sie sich 
die Heilkräfte verschiedener Naturheilmittel zu Nutzen machen 
können. Der Vortrag findet in den Räumen der Kirchl. Sozialstation 
St. Elisabeth in Waldkirch, Kirchstr. 16 statt. Der Eintritt beträgt 8 
Euro. 

Info und Anmeldung unter Tel.Nr. 07681-4936146. 

 

Forstwirtschaftliche Vereinigung 
Schwarzwald eG 

Einladung zur Informationsveranstaltung  
der FVS eG 
Weiterhin ordentliche Konjunkturprognosen, vor allem in den baunahen 
Segmenten verbunden mit einer hohen Nachfrage nach Holz. Grund-
sätzlich also gute Rahmenbedingungen für die Forst- und Holzwirt-
schaft. Allerdings Ungewissheit und erhebliche Herausforderungen 
aufgrund des relativ hohen Anfalls von Kalamitätsholz.   

Die FVS eG informiert in den Themen Waldbewirtschaftung, Holzver-
marktung und Forstpolitik: 

 Begrüßung (Bernd Blum, Aufsichtsrat FVS eG) 
 Holzmarkt, Rahmenbedingungen, Situation  

„Trocken/Käferholz“, Weitere Perspektiven 
(Joachim Prinzbach, Vorstand FVS eG) 

 Forstliche Dienstleistungen, Waldbewirtschaftung 
(Thomas Weißer, Einsatzleiter FVS eG) 

 Aktuelles aus der Forstpolitik, Kartellrechtliche Situation und 
mehr (Geschäftsführung Forstkammer Baden – Württemberg) 

Alle Interessierten sind herzlich auf Mittwoch, 10.10.2018 um 20:00 
Uhr in das Gasthaus Adler - Pelzmühle in Biederbach - Frischnau 
eingeladen.  

 

Lohnsteuerermäßigungsverfahren 2019 
erstmals mit zweijährigem Faktorverfahren 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer können Ihr monatliches Nettoein-
kommen selbst beeinflussen und müssen nicht bis zur Abgabe der 
Einkommensteuererklärung warten: Durch einen Freibetrag oder die 
Wahl der Steuerklasse. 

Am 1. Oktober fällt wieder der Startschuss für das Lohnsteuerermäßi-
gungs-verfahren. „Durch die Bildung eines Freibetrages als ELektroni-
sches SteuerAbzugMerkmal (ELStAM) erhöht sich Ihr monatliches 
Nettoeinkommen sofort“, so Halgar Bürger, Vorsteher des Finanzamts 
Emmendingen. Mit dem Vordruck „Antrag auf Lohnsteuer-Ermäßigung 
2019“ können Sie die Berücksichtigung Ihrer individuellen Verhältnisse 
bereits beim Lohnsteuerabzug durch einen Freibetrag, der wahlweise 
für ein oder zwei Jahre Gültigkeit hat, beantragen. 

Ehegatten und Lebenspartner können zudem zwischen den Steuer-
klassen III/V, IV/IV oder IV/IV mit Faktor wählen.  Die Steuerklassen-
kombination IV/IV mit Faktor bildet dabei die individuellen Verhältnisse 
am treffendsten ab, weil sie bei beiden Ehegatten oder Partnern auch 
die Vorteile der Zusammenveranlagung berücksichtigt. Das Faktorver-
fahren kann beim Finanzamt mit dem Vordruck „Antrag auf Steuerklas-
senwechsel bei Ehegatten/Lebenspartnern“ beantragt werden. „Erst-
mals ab dem Veranlagungszeitraum 2019 hat der gebildete Faktor eine 
Gültigkeit von zwei Jahren“, führt der Vorsteher weiter aus. 

Der Kontakt mit dem Finanzamt lohnt sich damit gleich doppelt. Sie 
beantragen Ihren Freibetrag oder die Steuerklasse IV mit Faktor für 
zwei Jahre und ersparen sich im nächsten Jahr den Gang zum Finanz-
amt, sofern sich keine grundlegenden Änderungen ergeben. Die erfor-
derlichen Formulare und Anträge erhalten Sie im Internet unter www.fa-
baden-wuerttemberg.de. Dort finden Sie auch die Anleitung zum Antrag 
auf Lohnsteuerermäßigung 2019, sowie die Lohnsteuerfibel 2019. 
 

 

Kinder-Secondhand-Markt 
Samstag, 13.10.18 von 15.00 - 18.00 Uhr 
in der Steinberghalle in Elzach-Prechtal 

 

mailto:susanne.toennies@agrardienst-baden.de
http://www.ukbw.de/haushaltshilfe
http://www.fa-baden-wuerttemberg.de/
http://www.fa-baden-wuerttemberg.de/
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Notrufe, Apotheke, Pflegedienste 

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst   112   
Polizei      110 
Für Telefonanschlüsse mit Vorwahl 07723 bitte die  
Nr. 07641/8980 anwählen. 
 

Notruf-Fax an die Rettungs- u. Feuerwehrleitstelle: 
Tel. 07641 / 4601-77 
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte 
Personen) 
 

Notfalldienst  
Allgemeiner Notfalldienst: 116 117 Kinderärztlicher Notfalldienst: 
0180 6076111 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075311 
Apotheken-Notfalldienst: 0800 00 228 33 
 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do von 19:00 bis 22:00 Uhr / Mi und Fr von 16:00 
bis 22:00 Uhr 
Sa, So, Feiertag von 8:00 bis 22:00 Uhr 
Behandlung ohne vorherige Anmeldung 
zu den übrigen Zeiten: Tel. 01805-19292-320 
 

Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 19 bis 6 Uhr, Sa, So- und Feiertag rund um 
die Uhr 
Tel. 0761/80998099  
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen) 
Tel. 01803-222555-70 
 

DRK-Rettungsdienst-Krankentransport 
Tel. 19222 (vom Festnetz aus ohne Vorwahl) 
Tel. 07641/19222 (vom Handy aus mit Vorwahl) 
 

Schwarzwald-Apotheke Simonswald  
Talstraße 36 A, 79263 Simonswald 
Tel. 07683 / 794 
 

Nachbarschaftshilfe vom DRK Ortsverband Simonswald 
Ansprechpartner:  
Herr Heinrich Kaltenbach, Tel. 07683 / 330 
Frau Elisabeth Stratz, Tel. 07683 / 1278 
Frau Ruth Kern, Tel. 07683 / 1458 
 

Sozialstation St. Elisabeth 
Waldkirch: Kirchstraße 16, 
Tel. 07681 / 40720 
 

Amb. med. Pflegedienst des DRK “Helfende Hände” 
mit 24-Std. ärztl. Bereitschaftsdienst 
Tel. 07681 / 477 87 30 
 

Sozialstation Oberes Elztal 
Tel.07682 / 90 90 40 + 90 90 41 
oder 0171 / 3380810 (Tag + Nacht) 
 

Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Betreuungsbehörde des Land-
kreises Emmendingen 
im Landratsamt Emmendingen, Markgrafenstraße 8, Emmendingen 
Tel. 07641 / 451 3091 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de 
 

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de 
 

Fachstelle Sucht, Friedhofstraße 1, 79183 Waldkirch. Tel. 07681-24623, 
Dienstag und Donnerstag 10-17 Uhr 
 

Notdienst für Strom: 
EnBW Regional AG, Regionalzentrum Rheinhausen, 
Störungsmeldestelle 0800-3629477 
 

Tierkörperbeseitigungsanstalt Zweckverband PROTEC Orsingen 
Nenzinger Str. 34, 78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0,  
Fax: 07774/9339-33 

 

Vereinsnachrichten 

Bildungswerk der Seelsorgeinheit 
 

Spiritueller Begegnungsabend 
„Ein Abend mit Bartimäus“  
Markus 10,46-52 
Wir nähern uns dem Text mit erfahrungsbezogener Bibelarbeit. 
Montag, 22. Oktober um 20:00 Uhr Gemeindehaus Untersimonswald 
Leitung: Pastoralreferentin Eva Baumgartner 

****************** 

Sonntag 28.10. 2018, 18:00 Uhr Gemeindehaus Simonswald 
Reisebericht mit Bildern 
Mit dem Bollenhut um die Welt 
Ein kulturübergreifendes Fotoprojekt durchgeführt und präsentiert von 
Flora Wenczelund Josef Weis. 
„Wir haben einen originalen Schwarzwälder Bollenhut, „das Kultsymbol 
des gesamten Schwarzwaldes“ in einen Rucksack gepackt und mit uns 
auf Weltreise genommen. Vierzehn Monate waren wir unterwegs, von 
Südostasien, über Indien, bis nach Zentralasien sind wir gereist.  

Wir sind Flora Wenczel und Josef Weis aus Simonswald und aus unse-
rer Idee wurde ein kulturübergreifendes Fotoprojekt. Denn schnell 
merkten wir, Kulturen verbinden. Den Bollenhut haben wir einheimi-
schen Frauen gezeigt und sie – mit ihm – in der jeweiligen lokalen 
Umgebung porträtiert. Dabei entstanden sehenswert schöne Bilder, 
jeweils verknüpft mit der wunderbaren, individuellen Geschichte einer 
Person oder ihrer ganzen Familie. 

Gerne berichten wir in Simonswald von unseren Erlebnissen und freuen 
uns auf Ihr Interesse.“ 

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. 

******************** 

Kurse: 

Französischkurs ab 9.10. 2018, 18:30 Uhr Pfarrhaus Obertal 
Leitung und Anmeldung: Ursula Klein 07683/1674 

Gitarrenkurs ab 9.10. 2018, 18:00 Uhr Gemeindehaus Untertal 
Leitung und Anmeldung: Eberhard Jäckle 07683/1633 

Aquarellmalen ab 10.10. 2018, 20:00 Uhr  Pfarrhaus Obertal 
Leitung und Anmeldung: Lotti Richter 07683/1330 

Tanz mit – bleib fit 
Der Tanzkreis baucht Verstärkung, neue Teilnehmer willkommen 
Termine im Herbst: 9./30. Oktober 17:30 Uhr, 13./27. November 
15:30 Uhr. Leitung und Anmeldung: Inge Strittmatter 07682/8182 

 

„ Wallfahrt der Kfd der Seelsorgeeinheit am 
10. Oktober nach Schenkenzell. 
Die Kfd-Ortsgruppen der Seelsorgeeinheit führen am Mittwoch, dem 
10. Oktober, eine gemeinsame Wallfahrt nach Schenkenzell durch. 
Dort werden wir auch das Grab unseres langjährigen Pfarrers Klaus 
Frey besuchen. Zum Abschluß Einkehr im Gasthaus „ Drei Schnee-
ballen „ in Hofstetten. Die Einladung gilt ausdrücklich auch für Nicht-
Mitglieder. Der Fahrpreis beträgt 13,-- Euro pro Person. 

Abfahrt um 13:00 Uhr ab Rebstock, Zusteigemöglichkeiten an den 
üblichen Haltestellen, um 13:15 Uhr ab Bahnhof Bleibach. Anmel-
dungen bei Monika Baumer, Tel. 827 oder Rita Wangerowski, Tel. 
07685  / 807. „ 

www.kreisseniorenrat-emmendingen.de
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DRK-OV Simonswald 
 

Dankeschön 
Der DRK OV Simonswald bedankt sich wieder einmal ganz herzlich 
bei allen Bürgerinnen und Bürgern für Ihre große Unterstützung bei 
unserer letzten erfolgreich durchgeführten Altmaterialsammlung. 

Ein weiterer Dank geht auch an die Firmen und Privatpersonen, die 
uns immer wieder ihre Fahrzeuge kostenlos zur Verfügung stellen. 

Die nächste Altmaterialsammlung findet am Samstag, 06.04.2019 
statt. Tragen sie diesen Termin gleich in ihren Kalender ein. Sam-
meln sie fleißig weiter und werfen Sie Das alte Papier nicht weg. 
Vielen herzlichen Dank. 

******************************** 

NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU 

Seniorenkaffee:   Mittwoch 24. Oktober 2018 in unseren neuen 
barrierefreien Räumlichkeiten in der Schule.  

 

 

 

HTW auf dem Quellenwanderweg 
Nicht wie in unserem Programm ausgedruckt: TW-Tageswanderung, 
sondern eine HTW- Halbtageswanderung, bieten wir am 07. Oktober 
2018 auf dem Quellenweg im Bereich: Brend – Martinskapelle an. 

Eine ca. 7 Km lange Rundwanderung, die am Brend- Parkplatz Natur-
freundehaus beginnt, und nach etwa 2 1/2 stündlichen Fußmarsch dort 
wieder endet. Es sind ca. 200 Hm zu überwinden. 
Treffpunkt ist nicht wie ausgedruckt: 10:00 Uhr, sondern erst um 13:00 
Uhr beim Motorrad Schwer in Obersimonswald. Die Hin- und Rückfahrt 
zum Ausgangspunkt am Brend erfolgt mit dem PKW in Fahrgemein-
schaft. 

Ausrüstung: stabiles Schuhwerk, dem Wetter angepasste Kleidung, 
etwas Ausdauer und ganz wichtig, genügend zum Trinken. 
Weitere Info unter Tel. 07683/850. 

Vorschau 
Am 21. Okt. sind wir bei der OG Gütenbach eingeladen, gemeinsam 
zum blühenden Barock in Ludwigsburg mit der Kürbisausstellung zu 
besuchen. Die Hin- und Rückfahrt erfolgt mit dem Bus, deshalb Anmel-
dung bis zum 14. Oktober 2018 und weitere Info unter Tel. 07683/850. 

 

 

Einladung zur Terminbesprechung 2019 
Zur Terminbesprechung der örtlichen Vereine am  

Montag, 15. Oktober 2018 um 20:00 Uhr  
im Gasthaus Rebstock 

sind alle Vereinsvertreter recht herzlich eingeladen. Bitte die Ter-
mine für 2019 bis dahin abklären, damit diese koordiniert werden 
können. 

Ihre  
Tourist Information Simonswald - Martin Kehrer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.google.de/url?source=imgres&ct=tbn&q=https://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/a/ae/DRK_Logo2.svg&sa=X&ei=6QmDVdXvG8alsgHOu47gDw&ved=0CAUQ8wc&usg=AFQjCNG9ZU8rQUm3lyI61XtunVPS7pJR7Q
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Almabtrieb 2018  
Vielen Dank! 

Die Trachtenkapelle Simonswald möchte sich auf diesem Weg bei allen 
recht herzlich bedanken, die zum Gelingen unseres 12. Almabtriebes 
beigetragen haben. Einen ganz besonderen Dank gilt: 

 dem gesamten Team, die den Abtrieb ermöglicht haben 
 den Hirtenbuben 
 allen Helfern, die die Kühe so herrlich geschmückt haben 
 der Familie Wehrle ( Trenklehof ) für den Almabtrieb, die Ziegen 

zum Almabtrieb und für den Streichelzoo 
 Gertrud Wehrle, Sommerberg, für den Blumenschmuck 
 Manfred Hug für die Begleitung mit dem Unimog 
 Bürgermeister Stephan Schonefeld 
 den Schiedsrichter der Bauernolympiade 
 den Gruppen/Vereinen, die an unserer Bauernolympiade teilge-

nommen haben 
 der TK-Musikverein Bleibach e. V., der Werkkapelle Gütermann 

e. V., 
 dem Musikverein Sexau 1892 e. V., für die musikalische Unter-

haltung während des Almabtriebs 
 sowie der Abordnung der Trachtenkapelle für die Unterhaltung 

nach dem Heimatabend 
 der Kindervolkstanzgruppe, der Volkstanzgruppe 
 den Helfern für die Gestaltung des Kinderprogramms 
 den vielen freiwilligen Helfern für ihren Arbeitseinsatz, den Ku-

chenspendern 
 der Metzgerei Manfred Schuler für die Spende 
 unserem Getränkehändler Christian Sexauer 
 der freiwilligen Feuerwehr Abt. Untersimonswald 
 dem Pressevertreter Horst Dauenhauer 
 unseren Sponsoren für Ihre Unterstützung 
 dem Gasthaus Krone Post 
 der Gemeinde, den Anwohnern 
 den zahlreichen Besuchern aus Nah und Fern 

Herzlichen Dank! 
Ihre  

 

 
  

 Zumba-Kids-Kurs in Bleibach | Beginn: 
12. Oktober 2018 

Endlich ist es soweit: Am 12. Oktober 2018 startet wieder ein 
Zumba Kids Kurs!   

Der ZUMBA-Kurs findet wieder unter Leitung der mehrfach lizen-
zierten Zumba-Trainerin Ramona Wolf statt und ist für Kinder im 
Alter von 6 bis 11 Jahren. Der Kurs findet nur bei genügend Anmel-
dungen statt und die Teilnahme ist nur mit vorheriger Anmeldung 
bis zum 11. Oktober 2018 möglich.  

Der Kurs umfasst 10 Einheiten mit jeweils 45 Minuten und findet 
immer am Freitagnachmittag, erstmals am 12. Oktober 2018, von 
17:00 Uhr bis 17:45 Uhr unter der Kirche in Bleibach statt. 

Eine Mitgliedschaft im Turnverein Mittleres Elztal ist nicht erforder-
lich. Der Kurs kostet für Mitglieder 30,00 EUR und für Nichtmitglie-
der 40,00 EUR. Die Kursgebühr ist bei Kursbeginn am 12. Oktober 
2018 in bar zu entrichten.  

Weitere Infos und Anmeldung: Patricia Khuu, Telefon 07685 / 
913388, E-Mail: khuu@tv-mittleres-elztal.de  

Wir freuen uns auf Euch! 

Turnverein Mittleres Elztal e.V. www.tv-mittleres-elztal.de  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Akkordeonkonzert in Glottertal 
Die Akkordeon-Trachtengruppe Glottertal e.V. lädt am Samstag, 
6. Oktober 2018, 20:00 Uhr zum Jahreskonzert in die Eichberghalle 
Glottertal ein - www.akkordeon-trachtengruppe.de  

 

 
 

O’zapft is! 
Wir laden alle herzlich ein, 
am 20.10. dabei zu sein. 
Zum Oktoberfest, wie jedes Jahr, 
in der Halle in Oberwinden, ist doch klar. 
Mit dem Fassanstich beginnen wir, 
ab 21.00 Uhr fließt das Bier. 
Auch Wein und Sekt ist für Euch da 
und unsere feine Likörbar. 
Mit Musik von Die Schwarzwald Buam - ganz traditionell, 
kocht die Stimmung sicher schnell. 
4,- Euro Eintritt bis 21.30 Uhr in Tracht oder zivil, 
danach 6,- Euro, das ist doch nicht viel. 
Der Abend wird ganz sicher schön, 
wir freuen uns drauf, Euch hier zu sehen. 

Eure Bläserjugend Oberwinden 
  

mailto:khuu@tv-mittleres-elztal.de
http://www.tv-mittleres-elztal.de/
http://www.akkordeon-trachtengruppe.de/
https://www.zumba.com/de-DE
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Helle, ruhige 1-2 Zi-Whg. gesucht 
Mitarbeiterin im Elztalhotel, 42 Jahre, sucht eine helle, ruhige 1-2 
Zimmer Wohnung mit Balkon ab dem 15.10.2018 in Simonswald. 
Tel.: 0761 - 5903372 

 

Einladung zum  

Klassentreffen des Jahrgang 1939 
am 13. Oktober 2018, 15:00 Uhr im Café Märchengarten 

 

 

 

Geflügelverkauf,  
Montag, 15.10 und 12.11.2018 
14:55 Uhr Simonswald Sägplatz 

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802 / 7446 
 

 

 

 

Für die vielen Glückwünsche, Telefonate und Geschenke  
aus nah und fern zu meinem 

möchte ich allen ein herzliches Vergelt's Gott sagen. Ganz  
besonders meiner Familie, allen Verwandten, Bekannten und 
Nachbarn sowie Herrn Erwin Weis in Vertretung des Bürger-

meisters, Herrn Walter Stratz als Vertreter der Kirchengemeinde 
und Frau Hug von der Sparkasse. 

 

 

 

 

 

Für die vielen Glückwünsche, Anrufe und Geschenke  
anlässlich meines 

80. Geburtstages 

möchte ich mich hiermit bei allen ganz herzlich bedanken. Vie-
len Dank allen Nachbarn. Besonderen Dank meinen beiden 

Söhnen Bernhard und Harald und deren Familien, die sich ums 
Einrichten, um die Bedienung der Gäste und ums Aufräumen 

gekümmert haben. 

Herzlichen Dank 
 der Gemeinde 
 dem Brauchtumsverein Simonswäldertal e.V. 
 der Narrenzunft 
 dem Sportverein 
 dem Kirchenchor Obersimonswald und Simonswald 
 der Volksbank und der Sparkasse  
 dem Musik- und Gesangsduo  
 Bernhard und Jürgen für Ihren unermüdlichen Einsatz. 

Es war ein schönes Fest, ich habe mich sehr gefreut und hoffe, 
niemanden vergessen zu haben. Nochmals vielen Dank an alle. 

Erwin Ruth 
Eichhof 14 

 

 

 

 

 

PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU 

So., 07.10. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank 
Mi., 10.10. 18:30 Uhr Ökum. ANgeDACHT in der kath. Kirche 

in Bleibach 
So., 14.10.  9:30 Uhr Gottesdienst 
 11:00 Uhr Ökumenische Familienkirche 
So., 21.10. 10:30 Uhr Gottesdienst anschl. Mitarbeiterdank-

essen 
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Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit 
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

06.10.2018 – 21.10.2018 

Begrüßung Kooperator Markus Manter 
Liebe Mitglieder der Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit, 
als ich am 6. Mai 2012 im Freiburger Münster zum Priester geweiht 
wurde, habe ich mir, wie jeder Priester, einen Primizspruch (geistli-
ches Leitwort für das Leben als Priester) gegeben. Er lautet: 
„Der Geist des Herrn ruht auf mir; denn der Herr hat mich gesalbt. 
Er hat mich gesandt, damit ich den Armen eine gute Nachricht 
bringe; damit ich den Gefangenen die Entlassung verkünde und den 
Blinden das Augenlicht; damit ich die Zerschlagenen in Freiheit 
setze und ein Gnadenjahr des Herrn ausrufe.“ 
(Lukas 4,18-19) 

Bis jetzt habe ich diesen noch nie ausdrücklich in einer Vorstellung 
an einer neuen Stelle genannt. Doch die Umstände, die mich zu 
Ihnen führen, sind nicht alltäglich. Sie bewegen unser Innerstes, 
fordern uns alle heraus, auch mich, eben auch in meinem Priester-
sein. In diesen Tagen, wo so vieles im Umbruch ist, für Sie, für 
mich, ist es wichtig, sich auf die Wurzeln des eigenen Lebens und 
Handelns zu besinnen. Bildlich gesprochen einen Schritt zurückzu-
treten, Inne zu halten, die Gefühle ehrlich wahrzunehmen, ihnen 
Raum und Zeit zu geben, sich aber nicht ausschließlich von ihnen 
leiten zu lassen. So habe ich, ganz besonders in den letzten Tagen, 
immer wieder meinen Primizspruch in meine persönlichen Gebets-
zeiten miteinbezogen. Dabei wurde mir die Zusage Gottes, dass er 
mein Leben trägt und hält und mir die Kraft für meinen Dienst 
schenkt wieder ganz deutlich. Für den Dienst am Menschen, für Sie, 
mit all dem was in meinem Primizspruch zum Ausdruck kommt, zur 
Ehre Gottes. Ich hoffe, dass das für uns alle gilt, dass wir uns trotz 
allem, unserer Wurzel, aus der wir das Leben geschenkt bekom-
men, Jesus Christus, sicher sind. Wir alle sind als Teil der Kirche, 
durch die heiligen Sakramente der Taufe und Firmung, berufen, den 
Glauben an unseren Herrn Jesus Christus und seine froh- und 
freimachende Botschaft der Barmherzigkeit und der Liebe zu leben 
und zu verkünden. Unser gemeinsames Zeugnis für und in der Welt 

braucht es jetzt, vielleicht mehr denn je. Und darum bitte ich Sie von 
ganzem Herzen. Was ich dazu beitragen kann, sichere ich Ihnen 
gerne zu. Überall nahmen Sie mich in den vergangen Tagen freund-
lich auf, dafür bin ich sehr dankbar und das ermutigt mich in mei-
nem priesterlichen Dienst und stärkt in mir die Hoffnung, dass uns 
das in der kommenden gemeinsamen Zeit gelingen kann. 

In herzlicher Verbundenheit, Ihr 
Markus Manter, Kooperator z. V. 

Kfd Wallfahrt am 10.10.2018 
Die kfd der Seelsorgeeinheit lädt zur Wallfahrt nach Schenkenzell 
ein. Besuch der Grabstätte von Pfr. Klaus Frey und Andacht in der 
Kirche in Schenkenzell. Abfahrt um 13.00 Uhr beim Gasth. Reb-
stock in Obersimonswald, bekannte Haltestellen, Abfahrt  Bleibach 
13.15 Uhr. Anmeldung bei Monika Baumer 07683/827 oder Rita 
Wangerowski 07685/807. Anmeldung ist auch in den beiden Pfarr-
büros möglich.  

Elternabend zur Erstkommunion 
Die ersten Elternabende zur Erstkommunion 2019 finden 

Für Bleibach, Gutach, Siegelau am Donnerstag, 11. Oktober um 
19.30 Uhr in der Unterkirche in Gutach 

Für Simonswald am Donnerstag, 18. Oktober um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Simonswald 

Statt. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. 

Sitzung des Ausschusses Kinder und Jugend 
Das nächste Treffen findet am Montag, 15. Oktober um 19.00 Uhr in 
Bleibach statt. Herzliche Einladung! 

Altenwerk Simonswald: 
Ausflug ins Markgräflerland/Heitersheim für die ältere Generation 
der Seelsorgeeinheit  

Führung durch das Malteserschloss und Einkehr in der Sulzbach-
strauße 

Termin: Dienstag, 16.Oktober 2018 Preis: Busfahrt/Führung  19,50 
€ Abfahrt: Haltestellen talabwärts 12.30 Uhr Simonswald Engel - 
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12.40 Uhr  Eichhof - 12.45 Uhr  Rathaus - 12.50 Uhr  Adler, Rück-
kehr: ca. 19.30 Uhr 

Info u. Anmeldung bis 06. Oktober 2018 bei Primus Schuler   Tel. 
07683/1276 oder Elisabeth Stratz  Tel. 07683/1278 

Quellenwoche für Frauen des Dekanates Endingen-Waldkirch - 
Frauen tanken Kraft 
Die Seele baumeln lassen, umsorgt werden, mit anderen Frauen 
gemeinsam erholsame und inspirierende Tage verbringen: diese 
Möglichkeit bietet die Quellenwoche, die vom 12.11.2018 bis zum 
17.11.2018 im Bildungshaus Hochfelden in Sasbach stattfindet. 

Die Quellenwochen sind ein Angebot kfd und richten sich an alle 
Frauen des Dekanates. Die Kosten betragen €190.-.  

Weitere Informationen und Anmeldung bei Elisabeth Speinle Tel. 
07682/7617 oder Angelika Gutsch Tel. 07685 90 86 44 

Redaktionsschluss 
der Kirchlichen Mitteilungen am Donnerstag, 11. Oktober 2018 

Gottesdienste 

Sa, 06.10. Samstag der 26. Woche im Jahreskreis Kollekte für 
die Pfarrkirche 

18:30 B  Eucharistiefeier am Vorabend zum Erntedank - 
Albert Schätzle u. Geschwister, Rosa Disch / Hilda 
u. Konrad Ambs u. Angeh./ Maria u. August Hipp u. 
Angeh./ Paul Rötzer / Wilhelmina Ambs u. Rosa 
Maier (JM) 

20:00 O  Chorversammlung Kirchenchor St. Josef 

So, 07.10.  27. SONNTAG IM JAHRESKREIS   Kollekte für die 
Pfarrkirche 

09:00 S  Eucharistiefeier zum Erntedank - Ludwina u. Her-
mann Gehring (JM)/ Maria, Heinrich u. Rosa Herten-
stein, Eltern, Geschwister u. Verst. v. Hugenhof (JM) 

10:30 U  Eucharistiefeier zum Erntedank, mitgestaltet vom 
Kindergarten St. Josef  

14:00 G  Taufe: Moritz Balz, Max Wangler  

Mo, 08.10. Montag der 27. Woche im Jahreskreis 

16:00 U  Rosenkranz 

18:00 B  Rosenkranz 

Di, 09.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis) 

18:30 U  Eucharistiefeier - Zu Ehren d. Herzens Jesu  

Mi, 10.10. Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis  

13:00  
kfd: Wallfahrt nach Schenkenzell, Abfahrt 13 Uhr ab 
Obersimonsald Rebstock, Bleibach Bhf 13.15 Uhr 

14:00 G  Seniorentreff der Sozialstation Waldkirch 

16:00 U  Rosenkranz 

Do, 11.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis  

08:30 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

19:30 G  Elternabend zur Erstkommunion, Unterkirche 

Fr, 12.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis. 

16:00 U  Rosenkranz 

18:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 13.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 

18:30 B  Eucharistiefeier am Vorabend - Bernhard Schind-
ler/ Franz Josef, Emma, und Patrick Ihringer / Maria 
Hamann / Matthias u. Hubert Stratz  
 
 

So, 14.10.  28. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09:00 O  
Eucharistiefeier - Fam. Schulz, Klausmann und 
Ringwald  

10:30 G  Eucharistiefeier - Friedel Walter geb. Fichter (JM)/ 
Josef u. Maria Schwarz (JM)/ Kordula und Franz 
Reichenbach 

Mo, 15.10. Heilige Theresia von Jesus (von Avila), Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin (1582)  

16:00 U  Rosenkranz 

18:00 B  Rosenkranz 

19:00 B  Ausschuss Kinder und Jugend 

Di, 16.10. Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis 

12:30 O  Altenwerk Simonswald: Halbtagesfahrt nach Hei-
tersheim, Abfahrt talabwärts ab "Hotel Engel" 

18:30 B  Eucharistiefeier 

Mi, 17.10. Heiliger Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer 
(um 115) 

08:00 O  Eucharistiefeier 

16:00 U  Rosenkranz 

Do, 18.10. HEILIGER LUKAS, Evangelist 

08:30 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S Eucharistiefeier 

19:30 U  Elternabend zur Erstkommunion, Gemeindehaus 

Fr, 19.10. Freitag der 28. Woche im Jahreskreis 

16:00 U  Rosenkranz 

18:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 20.10. Samstag der 28. Woche im Jahreskreis  

18:30 B  Eucharistiefeier am Vorabend - Cornelia u. Erwin 
Resch / Ingeborg Rießle / Rosa u. Wilhelm mit Hel-
mut Resch 

So, 21.10.  29. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09:00 S  Eucharistiefeier, Familiengottesdienst - Frida u. 
Wilhelm Singler, Georg Singler u. Martha Heck / für 
die Verstorbenen der Familien Gehring / Gregor 
Thoma u. Geschwister, Ludwig Burger / Josef Kury 
u. Angeh./ Wilhelm Haberstroh / Wilhelm Reich / 
Emilie u. Leonhard Schultis  

10:30 U  Eucharistiefeier - 2. Seelenamt Albrecht Seng  

 

Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach 
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Do 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113 
Pfarrsekretariat: Beate Hin, Anita Gehring 
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de 
Kooperator i.V. Markus Manter, Tel. 07681/7113 
Markus.manter@kath-semes.de  
Pater Rex Babu, Schulstr. 2, 79261 G-B 
Tel. 07685/9139635 pater.rex@kath-semes.de  
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de 
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79261 U 
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07683/246 
Pfarrsekretariat: Johanna Stratz 
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de 
Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel. 07683/919842 
eva.baumgartner@kath-semes.de 
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber Tel 07683/919842 
bernadette.lehrer@kath-semes.de 
Homepage: www.kath-semes.de 
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